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Am 27.01.2015 wurden die Rahmenbedingungen für das diesjährige Stadtfest durch einen erweiterten Ausschuss,
bestehend aus Stadtratsmitgliedern und freiwilligen Unterstützern, festgelegt. Das Stadtfest soll gemeinsam mit
den Vereinen, Gruppierungen und Institutionen gestaltet werden, dazu wurde am 03.02.2015 im Rentamt zu einem
ersten Treffen eingeladen, die Veranstaltung war gut besucht und die Resonanz durchwegs positiv.

Das Stadtfest mit dem Motto „Windsbach in seiner ganzen Vielfalt „ findet am 13. und 14. Juni 2015 statt.

Das Rahmenprogramm dazu wird wie folgt aussehen:

Samstag Seniorennachmittag mit Bieranstich 16.00 – 19.00 Uhr
Band: BlueStarlights
Stimmungsabend 19.00 – 24.00 Uhr
Band: Die Wilderer

Sonntag Frühschoppen 10.30/11.00  – 13.00 Uhr
Band: E-Werk-Musikanten
Nachmittagsprogramm 14.00 – 16.00 Uhr
Stimmungsmusik 16.00 – 21.00 Uhr
Band: Route 66

Stadtfest 2015

Dorferneuerung in Hergersbach und Leipersloh
Handwerkszeug für engagierte Bürger
Nach vielen Jahren ist die Dorferneuerung auf dem Gebiet der Stadt
Windsbach fast abgeschlossen. Nun stehen die Planungen auch für
Hergersbach und Leipersloh an: Bürgerinnen und Bürger aus den öst-
lichsten Ortschaften des Landkreises Ansbach wurden dafür in Pro-
jektarbeit geschult.
Arbeitskreise leiten, Diskussionen moderieren, Mitbürger einbeziehen:
Praktische Projektarbeit stand Mitte Januar auf dem Stundenplan von
mehr als 20 Bürgerinnen und Bürgern aus den Windsbacher Ortsteilen
Hergersbach und Leipersloh. In der Schule für Dorf- und Flurentwick-
lung in Klosterlangheim (Lkr. Lichtenfels) verbrachten sie einen Großteil
ihres Wochenendes, um für die anstehende Dorferneuerung vorberei-
tet zu sein.
Die Weiterbildung war ebenso hilfreich wie notwendig. Schließlich sind
die Bürger der Stadtteile selbst dazu aufgerufen, unterstützt durch ein
Architektenbüro in die Vorbereitung der Dorferneuerung einzusteigen.
„Von Seiten des Amtes wird von den Bürgern erwartet, sich aktiv an
den Planungen zu beteiligen“, sagte Projektleiter Wolfgang Gartzke vom
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken. Nur wenn das Interesse
der betroffenen Anwohner in Form eines vom Stadtrat zu billigenden
Projektplanes vorliegt, ist mit einer Förderung der Maßnahmen zu rech-
nen, so Gartzke weiter.
Gute Gründe für eine Teilnahme an der Dorferneuerung gibt es genug:
Arbeiten an den Straßen und Wegen sowie die Dorfgestaltung werden
finanziell unterstützt. Darunter fallen viele Maßnahmen, die mittelfristig
ohnehin anstehen, betonte der Windsbacher Bürgermeister Matthias
Seitz, der ebenfalls an dem Seminar teilnahm. Ohne die Förderung durch

die Dorferneuerung würden die Kosten für die Anwohner erheblich
steigen.
Auch private Vorhaben können nach Angaben von Projektleiter Gartzke
gefördert werden. Allerdings muss dafür zunächst der Startschuss für
die Dorferneuerung in Hergersbach und Leipersloh gegeben werden.
Bevor es voraussichtlich Anfang 2016 dazu kommt, muss die Planungs-
phase in den Ortsteilen abgeschlossen sein. Die findet in Arbeitskreisen
statt, an denen sich alle interessierten Bürger beteiligen können. Nach
Informationsveranstaltungen in den Stadtteilen sollen sie im März ihre
Arbeit aufnehmen.
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Amtliche
Bekanntmachung

Stadt Windsbach
1. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 9 „Gewerbegebiet Fohlenhof“  und 5. Änderung des
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der Stadt Windsbach

Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB)
Der Stadtrat Windsbach hat in seiner Sitzung am 04.02.2015 die einge-
gangenen Stellungnahmen zur frühzeitigen Bürgerbeteiligung gemäß §
3 Abs. 1 BauGB, sowie zur frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß § 4
Abs. 1 BauGB, abgewogen. Der Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Gewerbegebiet Fohlenhof“, einschl. Begründung und Um-
weltbericht (gemäß § 2a – Baugesetzbuch) und der Entwurf der 5.
Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes in der Fas-
sung vom 10.10.2014 wurden gebilligt und beschlossen, die öffentliche
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behör-
den gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes, einschl. Begrün-
dung und Umweltbericht und der Entwurf der 5. Änderung des Flächen-
nutzungs- und Landschaftsplanes liegen in der Zeit vom 27.02.2015 –
27.03.2015 während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus 1. Stock,
Zimmer 17 öffentlich aus und können eingesehen werden. Über den
Inhalt kann Auskunft verlangt werden.
Während der Auslegungszeit können Anregungen/Stellungnahmen zum
Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes, einschl. Begründung
und Umweltbericht und zur 5. Änderung des Flächennutzungs- und
Landschaftsplanes vorgebracht werden. Über die abgegebenen Anre-
gungen/Stellungnahmen entscheidet der Stadtrat. Stellungnahmen, die
nicht fristgerecht abgegeben worden sind, können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Windsbach, 20.02.2015
gez. Seitz, Erster Bürgermeister

Mikrozensus 2015 im Januar gestartet
Interviewer bitten um  Auskunft
Auch im Jahr 2015 wird in Bayern wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach
Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik werden
dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von
besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage
sowie in diesem Jahr auch zur Krankenversicherung befragt.
Für den überwiegenden T eil der Fragen besteht nach dem Mi-
krozensusgesetz Auskunftspflicht.  Im Jahr 2015 findet im Frei-
staat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der
Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktu-
elle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung,
insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mikrozensus
2015 enthält zudem noch Fragen zur Krankenversicherung. Neben der
Zugehörigkeit zur gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassenart
werden auch die Art des Krankenversicherungsverhältnisses und der
zusätzliche private Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch
den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahl-
reiche gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle
Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In
Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem ob-
jektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wur-
den, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist auf-
grund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu
können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch
tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für
die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Aus-
kunftspflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen
und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich

Ländliche Entwicklung, V erfahren Kit schendorf
Die Schlussabrechnung wurde vom Amt für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken geprüft. Der Verwendungsnachweis (Schlussabrechnungs-
bilanz) für den Stichtag 31.12.2015 liegt nunmehr in der Zeit vom 09.02.
bis 24.02.2015 in der Stadtverwaltung Windsbach auf. Die Teilnehmer
haben die Möglichkeit in diesen Nachweis Einsicht zu nehmen.

Ansbach, den 30.01.2015
Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
i. V. Würth, Würth, TAR

Teilnahme der S tadt Windsbach und ihrer S tadt-
werke an der Gewerbeschau 2015 in Windsbach

Der Gewerbeverband Windsbach veranstaltet vom 14.03. bis 15.03.2015
eine Gewerbeschau, welche dezentral auf dem Firmenareal einiger
Windsbacher Unternehmer stattfindet. Um die einzelnen Standorte gut
zu erreichen, werden Niederflurbusse eingesetzt. Die Stadt Windsbach
und Ihre Stadtwerke werden dabei mit einem Messestand auf dem Fir-
mengelände der Firma Ernst Müller GmbH vertreten sein und ihr vielfälti-
ges Dienstleistungsangebot (Wohnbaugebiete, Gewerbegebiete und
Betreuungsangebote sowie alles zum Thema Strom und Wasser) vor-
stellen. Der Windsbacher Knabenchor und die Berufsfindungsbegleite-
rin Frau Philipp werden ebenfalls vor Ort sein.

Sitzung vom 04.02.2015
Breitbandausbau – Aktueller S tand
Im Rahmen der Breitbandförderung in Bayern fördert der Freistaat ne-
ben dem eigentlichen Bau auch die Zusammenarbeit zwischen benach-
barten Kommunen. Nun wurde eine Kooperationsvereinbarung mit der
Gemeinde Neuendettelsau auf den Weg gebracht. Am 29.01.2015 hat
das Auswahlverfahren (Mindestlaufzeit 2 Monate) begonnen. Mit einer
Auftragsvergabe ist demnach ab Mitte 2015 zu rechnen.

Grundstück in Bertholdsdorf ersteigert
Als Ergänzung eines städtischen Grundstückes hat die Stadt Winds-
bach im Zuge einer öffentlichen Versteigerung eine kleine Freifläche im
Stadtteil Bertholdsdorf  ersteigert.

Stadtrat stimmt Anschlusserlaubnis für
Brunnen zu
Der Zweckverband Reckenberggruppe hat mit Antragsunterlagen vom
30.11.2012 beim zuständigen Landratsamt Roth die gehobene Erlaubnis
für das Entnehmen, Zutagefördern, Zutageleiten und Ableiten von Grund-
wasser aus dem bereits ausgebauten Brunnen 4 in der Gemarkung
Untereschenbach beantragt.  Nunmehr soll diese bisherige Grundwas-
sermessstelle 24 als Brunnen 4 endgültig in den Regelbetrieb für die
Trinkwasserversorgung mit einbezogen werden.

Neue Leiterin des Standesamtes
Mit Wirkung zum 01.04.2015 wird die Leiterin der Hauptverwaltung, Frau
Andrea Frühwirth, als weitere Standesbeamtin bestellt und gleichzeitig
zur Leiterin des Standesamtes der Stadt Windsbach ernannt.

Berichte aus dem Stadtrat
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Ansbach , Antragstellung für Agrarumweltmaßnah-
men (AUM)
Bis zum Freitag 27. Februar 2015 ist die Antragstellung für Extensivie-
rungs-Maßnahmen zum Bayerischen Kulturlandschaftsprogramm (KU-
LAP) und Vertragsnaturschutzprogramm (VNP) am Amt für Ernährung
Landwirtschaft und Forsten (AELF) Ansbach möglich. Anträge, die nach
diesem Termin eingehen können nicht berücksichtigt werden. Antrag-
steller mit auslaufenden VNP-Maßnahmen haben von der Unteren Na-
turschutzbehörde einen Termin erhalten. Das AELF Ansbach hat keine
Termine für die KULAP-Antragstellung vergeben. Manche Landwirte
meinen irrtümlich, dass der im Informationsbrief des Landwirtschaftsmi-
nisters Brunner angegebene Endtermin 27.02.2015, ihr persönlicher
Besprechungstermin zur Antragstellung ist. Dies ist nicht so. Das AELF
Ansbach bittet deshalb alle AUM-Antragsteller mit ihrem zuständigen
Sachbearbeiter rechtzeitig telefonisch einen Termin zur Antragstellung
zu vereinbaren.

Informationsveranstaltungen zum Mehrfachantrag 2015
Wie in der Vergangenheit üblich veranstaltet das Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten Ansbach Anfang März 2015 für alle Land-
wirte Informationsveranstaltungen zum Mehrfachantrag 2015. Haupt-
thema wird die Neuzuweisung von Zahlungsansprüchen mit dem Mehr-
fachantrag 2015, die Einhaltung der Greeningverpflichtungen und das
Problem des Dauergrünlandstatus bei Ackerfutterflächen sein.

Datum, Ort, Gasthaus, Beginn
Montag,   2. März 2015, Schernberg, Bergwirt, 19:30 Uhr
Dienstag,   3. März 2015, Rothenburg, Ochsen, 19:30 Uhr
Mittwoch,   4. März 2015, Lentersheim, Lamm, 19:30 Uhr
Montag,   9. März 2015, Warzfelden, Schwarzer Adler, 19:30 Uhr
Dienstag, 10. März 2015, Buch am Wald, Krone (Planner), 19:30 Uhr
Mittwoch, 11. März 2015, Windsbach, Dorschner, 19:30 Uhr
Donnerstag,12. März 2015, Unterampfrach, Klotz, 19:30 Uhr

Manöver und Übungen der US-S treitkräf te; Anmel-
dung entsprechend der Bekanntmachung vom
04.12.2008 (StAnz Nr . 51/52 vom 19.12.2008)
Folgende Übung wurde angemeldet:
Art der Übung: Nachtübungen mit Außenlandungen und Fallschirmübun-
gen. Zeitraum: 02.03.2015 - 31.03.2015
Besonderheiten: keine
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst zu
vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der oben-
genannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. Hinsichtlich des
Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen bei Manöver-
schäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regionalbüro Süd, Kre-
lingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 0911/3763470, hingewiesen. Die
Handblätter können dort angefordert werden.

Räum- und Streupflicht - beim Winterdienst
sind alle gefordert
Immer wieder kommt es vor, dass Äste und Zweige von privaten Grund-
stücken in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen. Der Straßen-
raum wird dadurch eingeengt, so dass Müll-, Räum- oder aber auch
Rettungsfahrzeuge Probleme beim Befahren der Straße haben.

Auch der Winterdienst ist für Fahrer, Fahrzeuge und Geräte ein harter
Job, in kritischen Situationen manchmal eine Herausforderung.
Wir bitten deshalb folgendes zu beachten:

Das Straßenlichtraumprofil muss freigehalten werden, d.h. Bäume und
Sträucher sind so zurückzuschneiden, dass der Winterdienst problem-
los durchgeführt werden kann. Dies betrifft auch Privatgrundstücke,
wo Sträucher stark in den Gehwegbereich hineingewachsen sind. Ver-
kehrszeichen und Straßenlaternen, die an Privatgrundstücken stehen,
sind von Bewuchs freizuhalten, damit sie jederzeit einsehbar sind. Bei
Geh- und Radwegen ist bis zu einer Höhe von 2,30 Meter und bei Stras-

ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren,
sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung
per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebo-
gen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Lau-
fe des Jahres 2015 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhal-
ten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Berichte
aus dem Rathaus

Sprachcafé Windsbach
Seit 2012 gibt es in Windsbach das Sprachcafé für Asylbewerber und
Migranten. In den Räumen des Dekanates trifft sich jeden Donnerstag
von 10.00 - 11.30 Uhr unser ehrenamtliches Team unter Leitung einer
pädagogischen Fachkraft um Deutschkenntnisse zu vermitteln. Darüber
hinaus ist es uns ein Anliegen, in Windsbach eine Willkommenskultur für
diese Menschen zu schaffen und ihnen in ihren Nöten beizustehen. Zu
diesem Thema fand ein runder Tisch mit Herrn Bürgermeister Seitz,
Herrn Dekan Schlicker, Herrn Pfarrer Peters und Frau Behrend von der
Caritas Asylberatung Windsbach statt. Hierbei konnten wir Herrn Seitz
unsere Arbeit vorstellen, sowie Probleme und Wünsche ansprechen.
Es wurde eine enge Zusammenarbeit für die Zukunft und ein regelmäßi-
ger Austausch vereinbart.

Team Sprachcafé

Große Resonanz bei der Buchpräsentation von
Marlene Townson
Am 29.01.2015 begrüßte Bürgermeister Matthias Seitz zahlreiche Be-
sucher in der Stadtbücherei, die erschienen waren, um die Buchvorstel-
lung von Marlene Townsons zweiten Buchs mitzuerleben. „Es ist eine
Zeitreise durch die Windsbacher Geschichte“, so Bürgermeister Seitz,
„die Frau Townson mit großem Zeitaufwand und akribischer Daten-
sammlung zu Papier gebracht hat.“
Den Besuchern gab die Autorin eine Leseprobe aus ihrem neuen Buch,
erzählte aber auch aus dem bewegten Leben des Pfarrers und Lehrers
Johann Friedrich Supf, sowie über Blitzableiter und Tabakanbau.
Auf den 170 Seiten der „Windsbacher Geschichten und andere Persön-
lichkeiten“ bekommt der Leser einen Einblick über das bewegte Leben
des Pfarrers und Leh-
rers Johann Friedrich
Supf, über Windsbachs
Handwerk, Handel und
Gewerbe im 18. und 19.
Jahrhundert und viel In-
teressantes zu dieser
Zeit. Das Buch ist in der
Stadtverwaltung käuf-
lich zu erwerben oder
als Ausleihe in der Stadt-
bücherei.

senfahrbahnen bis zu einer Höhe von vier Meter zurückzuschneiden.

Beim Parken im Straßenbereich sollte eine ausreichende Trasse für den
Räumdienst freigehalten werden. Auf Wendeplätzen dürfen keine Fahr-
zeuge abgestellt werden, da diese sonst nicht geräumt werden können.

Mülleimer oder sonstige Gegenstände sollten nicht auf der Fahrbahn
abgestellt werden. Es wird auf die Übertragung der Reinigung sowie
der Räum- und Streupflicht auf Anlieger von Straßen und Gehwegen
hingewiesen. Gehwege müssen werktags ab 07.00 Uhr, sonn- und
feiertags ab 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Diese Pflicht endet um
20.00 Uhr.
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Erste Hilfe rettet Leben und spart Kosten
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) will die Erste Hilfe in ihren Mitgliedsbetrieben
verbessern. Sie übernimmt die Kostenfür Ersthelfer-Kurse.
Als Voraussetzung für die Kostenübernahme müssen die Erste-Hilfe-
Kurse von dazu ermächtigten Organisationen durchgeführt werden.
Sie müssen eine Teilnahmebescheinigung ausstellen. Interessierte Land-
und Forstwirte sowie Gartenbauer sollten sich an ihre örtlichen Anbie-
ter für Erste-Hilfe-Schulungsmaßnahmen wenden. Jedes bei der SV-
LFG versicherte Unternehmen braucht mindestens eine Person, die in
der Lage ist, bei Unfällen Erste Hilfe zu leisten. Bei größeren Betrieben
können mehrere Personen erforderlich sein. Bei Betrieben ab zehn Be-
schäftigten oder bei besonderen Gefährdungen trägt die Berufsgenos-
senschaft die Kosten für die Ersthelferausbildung in den Betrieben. Der
Ersten Hilfe kommt insbesondere bei schweren Unfällen eine entschei-
dende Bedeutung zu. Sachgerecht durchgeführte Maßnahmen können
die Weichen für eine baldige und möglichst vollständige Genesung stel-
len. Von der schnellen Hilfeleistung hängt zudem vielfach ab, wie kos-
tenintensiv die anschließende Behandlung sein wird und ob weitere
Ausgaben etwa für Rehabilitations- und Wiedereingliederungs-maßnah-
men oder für Renten fällig werden. Ersthelfer können der Versicherten-
gemeinschaft somit erhebliche Kosten sparen.

Ruhig bleiben – besonnen handeln
Besonders wichtig ist, dass Ersthelfer bei einem Unfall die Zeit bis zum
Eintreffen eines Rettungswagens sinnvoll überbrücken. Es gilt, auch
angesichts schwerer, stark blutender Verletzungen die Nerven zu be-
wahren, nichts zu übereilen und die richtigen Erste-Hilfe-Maßnahmen
zu ergreifen. Ein Erste-Hilfe-Kasten auf dem Schlepper ist dafür uner-
lässlich. Ersthelfer sollten umgehend einen Notarzt verständigen.
Besonders im Forst, wo die Unfallstelle oft schlecht zugänglich ist, muss
am Telefon ein leicht zu findender, gut befahrbarer Treffpunkt mit dem
Rettungsdienst ausgemacht werden. Keinesfalls sollten Hilfeleistende
den Transport von Schwerverletzten oder ohnmächtigen Personen selbst
übernehmen. Zu groß ist die Gefahr, dass die verletzte Person dadurch
zusätzlichen Schaden nimmt, weil zum Beispiel Unfallschäden an der
Wirbelsäule nicht erkannt werden.
Wichtig bei der Außenwirtschaft – Absprachen treffen, Mobil-
telefon nicht vergessen
Wer draußen tätig ist, sollte jeweils hinterlassen, wo er arbeitet und wie
er dort schnell zu erreichen ist. Wer später als zum ausgemachten
Zeitpunkt zurückkehrt, sollte dies telefonisch mitteilen. Wichtig ist ein
funktionierendes Handy, um im Notfall die 112 anrufen zu können.

So geht’s:
• Prüfen Sie, wie viele Ersthelfer Sie in Ihrem Betrieb benötigen. Aus-

kunft geben die Vorschriften für Sicherheit und Gesundheitsschutz
der LBG (VSG 1.3 „Erste Hilfe“) oder Ihr Ansprechpartner des Be-
reichs Prävention.

• Suchen Sie sich einen Anbieter für die Ersthelferausbildung in ihrer
Umgebung

• Klären Sie ab, ob die Ausbildung berufsgenossenschaftlich anerkannt
ist. Ermächtigte Stellen finden Sie unter www.bg-qseh.de

• Melden Sie Ihre Ersthelfer zu dem Kurs an und nennen Sie dem Anbie-
ter Ihre LBG-Mitgliedsnummer.

• Nach einer erfolgreichen Kursteilnahme erhalten die Teilnehmer eine
Bescheinigung. Diese ist aufzubewahren.

•  Bezahlen Sie keine Teilnahmegebühren an den Veranstalter.
•  Der Veranstalter rechnet direkt mit der SVLFG ab.

SVLFG
Die SVLFG ist zuständig für die Durchführung der landwirtschaftlichen
Unfallversicherung für über 1,6 Millionen Mitgliedsunternehmen mit ca. 1
Million versicherten Arbeitnehmern, der Alterssicherung der Landwirte
für fast 250.000 Versicherte und über 600.000 Rentner sowie der land-
wirtschaftlichen Kranken- und Pflegeversicherung für über 700.000
Versicherte im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland. Sie führt die
Sozialversicherung zweigübergreifend durch und bietet ihren Versi-
cherten und Mitgliedern umfassende soziale Sicherheit aus einer Hand.
Die SVLFG ist maßgeschneidert auf die Bedürfnisse der in der Land-
und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau tätigen Menschen und ihrer
Familien.

Öffnungszeiten Rathaus

Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten
Stadtbücherei
Mo 16.00 – 18.00 Uhr
Di 11.00 – 13.00 Uhr und   16.00 – 18.00 Uhr
Do 16.00 – 19.00 Uhr
Fr 16.00 – 18.00 Uhr
Tel. 1478

Abfallwirtschaft
Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach

vom 01.11.2014 bis 28.02.2015
Mittwoch: 15.00 – 17.30 Uhr        Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Nächste Müllabfuhrtermine in Windsbach
Papiertonne: Biotonne:
Freitag, 06.03.2015 Donnerstag, 12.03.2015

Donnerstag, 26.03.2015

Gelber Sack: Restmüll:
Dienstag, 10.03.2015 Mittwoch,  04.03.2015

Mittwoch,  18.03.2015

vom 01.03.2015 bis 31.10.2015
Mittwoch: 15.00 – 17.30 Uhr        Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Seniorensprechstunde
bei der Seniorenbeauftragten Frau Marlene Townson an jedem zweiten
Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr der Stadtverwaltung
Windsbach. Tel.: 0160-90429082.
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, den 10.03.2015 statt.

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird am Samstag, den 07.03.2015 zwischen
11.05 Uhr und 11.20 Uhr in folgenden Stadtteilen ausgelöst: Windsbach,
Bertholdsdorf, Veitsaurach

Außensprechtag des Zentrum Bayern Familie und
Soziales - Region Mittelfranken
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken führt
am Dienstag, den 10.03.2015 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr  im
Landrat samt Ansbach, Crailsheimstr . 1,  91522 Ansbach  einen
allgemeinen Außensprechtag durch.

Notrufnummern der Stadtwerke Windsbach
Bei Störung der Strom- und Wasserversorgung 0171/ 5805323

Für Strom: Windsbach, Elpersdorf, Untereschenbach, Retzendorf

Notruf Abwasseranlagen 0170/ 9630514

N-ERGIE Störungsdienst
Für Erdgas in Windsbach:  0180 - 2713600* od. 0911/ 263984
Für Strom: 0180 - 2713538* oder 0911/ 264370 od. 0911/ 8023600

Notrufnummer Reckenberggruppe
Während der allgemeinen Dienstzeit:

Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:

09831/6781-0

0172/8102334

*6 ct aus dem deutschen Festnetz pro Anruf
Mobilfunkhöchstpreis: 0,42 ! (inkl. USt.)/ pro Minute.

Für Wasser: Windsbach, Retzendorf, Wernsmühle

Windsbacher Bauernmarkt
Der nächste Bauernmarkt findet am Freitag, 06.03.2015, von 08.30 Uhr
bis 11.30 Uhr statt.

Stadtratstermine:
04.03.2015 Stadtrat
18.03.2015 Bau- und Umweltausschuss 18:00 Uhr,

Werkausschuss 19:30 Uhr
25.03.2015 Haupt- und Finanzausschuss 19:30 Uhr
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Kindergarten-
nachrichten

Großer Puzzletag in der städt. Kita
Die Kinder brachten anlässlich des Weltpuzzle-
tages am Donnerstag, den 29. Januar 2015 ihr
Lieblingspuzzle mit in die Kita. Mit viel Spaß und Begeisterung machten
sich die Kinder an die Arbeit um ihre Puzzles wieder zusammen zu
bringen. Im Turnraum wurden die Puzzles auf dem Boden ausgebreitet
und in der Gruppe konnte auf großen Pappkartons gepuzzelt werden.
Künftige Schulanfänger fertigten sogar ein Puzzle für sich selbst an,
dabei durften sie ein Bild in kleine Teile zerlegen und anschließend wieder
zusammen kleben. Es war gar nicht so einfach. Einem Freund wurde
geholfen, oder man bat selbst einen Freund um Hilfe, wenn das richtige
Teil nicht aufzufinden war. Stolz stellten die Kinder ihre fertigen Puzzle-
bilder den andern Kindern vor. Warum ist puzzeln so wertvoll und wich-
tig für Kinder? Unsere Kinder lernen, sich mit einer Sache länger zu
beschäftigen und Herausforderungen zu meistern. Denn jedes Puzzle,
egal wie viele Teile, birgt eine gewisse Herausforderung. Dazu meint
der Psychologe Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer: „Kinder brauchen Her-
ausforderungen, um ihre Fähigkeiten  entwickeln zu können.“
Außerdem spricht er davon, dass es besonders von Vorteil ist, wenn
Kinder bei einer Beschäftigung gleichzeitig mehrere Fähigkeiten erler-
nen. Beim Puzzeln beispielsweise die Verknüpfung von Feinmotorik,
Denkvermögen und räumlichem Denken.

Neues aus der
städtischen Kindertagesstätte

Fasching und das Zipfelmützenfest
Ein Kasperltheater an Fasching, das ist Tradition in unserer Kita und
dazu gibt es in diesem Jahr noch neues Fest für die Kinder: „Ein Zipfel-
mützenfest“. Wie es dazu kam: Der arme Kasperl ist erkrankt, er hustet
und niest immerfort. Schuld an der Erkältung ist seine Zipfelmütze, die
für den Winter viel zu dünn ist. Die Großmutter verspricht ihm, eine
wintertaugliche Zipfelmütze zu nähen. Bei der Überlegung wie diese
Mütze aussehen soll, ist sie auf die Mithilfe der Kinder angewiesen. Was
wird benötigt: Stoffe, eine Nähmaschine, Nadel und Faden und Pläne
wie die Zipfelmütze aussehen soll. Da aber nicht nur der Kasperl seine
neue Mütze bekommen sollte, sondern alle Kinder, waren fleißige Eltern
gefragt, die diese Zipfelmützennähaktion mit unterstützen. Gesagt ge-
tan, ein Schnitt musste her und Stoffe besorgt werden. Nähmaschinen
wurden in die Kita geschleppt. Es wurde zugeschnitten, angepasst und
genäht. Am Schluss konnten viele verschiedene lustige Mützen am un-
sinnigen Donnerstag bestaunt werden. Bei dieser Nähaktion lernten die
Kinder nicht nur die Funktion einer Nähmaschine kennen, sondern staun-
ten auch was aus Stoff und Faden alles entstehen kann. Dabei entdeck-
te manche Mama ihr Nähtalent wieder neu. Übrigens für Herrn Bürger-
meister Matthias Seitz wurde auch eine Mütze genäht und auf den Kopf
gesetzt. Da lachten nicht nur die Kinder! Selbstverständlich wurde auch
das Lied von der kleinen Zipfelmütze kräftig gesungen.

Tag der offenen Tür
Die städt. Kita veranstaltet am Freitag, 6. März 2015 von 14:00 – 16:30
Uhr  einen „Tag der offenen Tür“ in den Krippengruppen.
Alle Eltern, die ihre Kinder in den nächsten Jahren in unserer Einrichtung

betreuen lassen wollen, sind ganz herzlich eingeladen sich über die
Räumlichkeiten und über unsere Arbeit zu informieren.
Über viele interessierte Besucher freut sich das Team der städt. Kinder-
tagestätte

Fasching in der Villa Kunterbunt
Grüße aus unserer Villa Kunterbunt. Auch
bei uns wird der Fasching gefeiert. Wir
werden, wie in den letzten Jahren, am unsinnigen Donnerstag mit unse-
ren größeren Kindern ein wenig in unserer Stadt unterwegs sein. Also
Augen auf.

Weiter hat sich vor al-
lem unser Konzept der
Partizipation als sehr
gut erwiesen (Erklä-
rung in einem früheren
Artikel). Dabei können
unsere Kinder noch
mehr aktiv mitgestalten
und auch mitbestimmen. In diesem Zuge ist dann unser Thema für unse-
re Faschingsparty ausgewählt worden: Kunterbunte Welt. In engerer
Auswahl stand auch noch der Feuerwehrmann. Mit der Kunterbunten
Welt waren dann aber alle zufrieden. Unsere große Feier wird dann am
Faschingsdienstag in den jeweiligen Gruppen und in der Turnhalle statt-
finden. Danke hier auch schon einmal im Voraus an unsere Eltern für die
gespendete Feierverpflegung.

Und noch ein wichtiger Hinweis: Am 27.02.2015 findet bei uns der
Tag der offenen Tür statt. In diesem Zusammenhang sind alle Eltern
herzlich eingeladen, deren Kinder neu in den Kindergarten kommen oder
die Gruppen wechseln, gerne einmal vorbei zuschauen. In jeder Gruppe
wird eine Ansprechpartnerin sein, die vorhandene Fragen gerne klärt.
Oder schauen Sie sich einfach die neue Umgebung Ihres Kindes an.
Dafür nochmals eine herzliche Einladung. In diesem Sinne eine fröhliche
Faschingszeit und eine gute, vor allem gesegnete Zeit bis Ostern. An
diesem Fest wir dann gemeinsam an Jesu Auferstehung denken und
diese auch wieder feiern können, nach der langen Fastenzeit.
Für den Elternbeirat Sara Zehmeister

-Haus für Kinder-
Neues aus der Villa Kunterbunt
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Nachrichten aus dem
Kindergarten V eitsaurach
A, a, a der Winter der ist da…
Riesengroß war die Freude der Aurachstrolche
als es endlich Mal über Nacht „richtig“ Winter wur-
de und der Garten mit Schnee zugedeckt war. Im
Morgenkreis wurde schnell noch das Lied vom
Schneeflöckchen, Weißröckchen gesungen und kaum war der Morgen-
kreis zu Ende ging es auch schon los: „Geh´n wir heut raus??? Keine 10
Minuten später. Wann gehen wir raus???“ Die Maxi´s haben regelmäßig
auf die Uhr geschaut, damit wir ja auch pünktlich zur abgemachten Zeit
in den Garten gehen. Das „Winteroutfit“ anziehen ist jedes Jahr eine
besondere Herausforderung für Klein und Groß.
Da sind Kinder, die mit den Beinen im Ärmel des Schneeanzuges fest-
stecken oder fünf kleine Finger in einem Daumen des Fingerhandschuhs
keine Seltenheit. Irgendwann sind dann alle mal draußen im Garten an-
gekommen. Die Großen haben da schon viele große Schneekugeln ge-
rollt, die man prima zum Draufsetzen und sich dann ein bisschen unter-
halten nutzen kann - wie man auf dem Bild gut sehen kann.

Schul-
nachrichten

Vorbereitungskonzert auf „Jugend-musiziert“
 MERKENDORF - Die Musikschule Rezat-Mönchswald lud am Sonntag-
abend zu einem Konzert zur Vorbereitung des anstehenden Regional-
wettbewerbes „Jugend-musiziert“ im Steingrubersaal ein. Dieser Wett-
bewerb, der für das instrumentale und vokale Musizieren der Jugend
unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten ausgetragen wird,
findet zum 52.-mal statt und wird regional in den nächsten Wochen an
über 140 Orten ausgetragen.
An diesem Abend musizierten 4 Ensemble: Klavier Duo mit Lena Graml
und Lukas Mathy – Duo-Kunstlied mit Leveke Durst und Theresa Schnei-
der – Duo-Violine und Klavier mit Anna-Luise Lehmann und Sophia
Grillenberger – Duo-Kunstlied mit Susanne Veeh und Nikolay Iakovlev.
Von Mozart, Schubert über Krieger und Beethoven usw. war alles vor-
handen und wurde den Zuhörern sehr musikalisch präsentiert. Viel Er-
folg beim Musizieren wünschen wir allen Teilnehmern.

Samstag, 14.03.2015   17:00 Uhr
Konzert  mit Akkordeon- und Flex-Ensemble im Bür-
gersaal in Wolframs-Eschenbach

Samstag, 21.03.2015   19:00 Uhr
„Zwei T emperamente“
Iryna Wening – Klavier; Alexander Darscht – Akkordeon im Rentamt in
Windsbach

Musikschule Rezat-Mönchswald
Merkendorf - Mitteleschenbach Neuendettelsau -
Windsbach - Wolframs - Eschenbach

Für den Eintritt in die vierstufige bzw. zweistufige Wirtschafts-
schule im Schuljahr 2015/16:
- Aufnahme von Schüler/innen aller Schularten aus den 6. bis 10.

Klassen ohne Aufnahmeprüfung
- Beste Vorbereitung auf die Berufsausbildung durch wirtschaftser-

fahrene Lehrkräfte
- In Betrieben des Handels und der Industrie hoch anerkannter Wirt-

schaftsschulabschluss
- Ideale Voraussetzung für den Besuch weiterführender Schulen

Besuchen Sie uns am T ag der offenen Tür Freit ag, 20. März
2015, 14:00 – 17:00 Uhr , am Informationsabend Mont ag, 23. März
2015, 19:00 Uhr Aula der Städtischen Wirtschaftsschule Ansbach.

Stellen Sie fest, wie Sie Ihrem Kind durch die Mittlere Reife an der
Wirtschaftsschule einen erfolgreichen Start ins Berufsleben ermögli-
chen können.

Städtische Wirtschaftsschule Ansbach
Beckenweiherallee 21, 91522 Ansbach, Tel: 0981 953836-0,
Web: www.ws-an.de, E-Mail: sekretariat@ws-an.de

Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522
Ansbach, Wirtschaftswissenschaftliches und Sozialwissenschaftliches
Gymnasium mit bilingualem Zug und Einführungsklasse, veranstaltet ei-
nen „Tag der offenen Tür“  am Freitag, 06. März 2015, in der Zeit von
14:30 bis 17:00 Uhr. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir
führen in Kleingruppen durch unsere Räume und bieten Ihren Kindern
ein kleines Begleitprogramm. Die Schulleitung steht zur Beratung zur
Verfügung. Weiterhin informieren wir über unser erfolgreiches Projekt
„Bläserklasse“ und den offenen Ganztagszug.

Tag der offenen Tür am Platen-Gymnasium
Ansbach
Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15, veranstaltet
am Samstag, 28. Februar 2015, von 9 bis 12 Uhr einen Tag der offenen
Tür zum Kennenlernen.
Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium
und Sprachliches Gymnasium für Jungen und Mädchen. Alle Kinder, die
an das Gymnasium übertreten wollen, und ihre Eltern und Erziehungs-
berechtigten sind herzlich willkommen. Schulleitung, Lehrkräfte, Eltern-
beirat und SMV stehen den Gästen als Gesprächspartner gerne zur
Verfügung.

gez. Jochen Heldmann, Schulleiter

Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 9, 91522
Ansbach) veranstaltet am Samstag, den 7. März 2015, von 9:00 bis
12:00 Uhr einen Tag der offenen Tür . Die Schule ist ein sprachliches,
humanistisches und musisches Gymnasium. Alle Eltern der Schüler-
innen und Schüler, die in das Gymnasium übertreten möchten, sind herz-
lich eingeladen, zusammen mit ihren Kindern das Carolinum zu besu-
chen. Wir freuen uns darauf, sie durch unser Haus zu führen, ihre
Fragen zu beantworten und gemeinsam einen erlebnisreichen Vormit-
tag zu verbringen.

Erfolgreicher Start ins Berufleben mit der Mittle-
ren Reife an der Wirtschaftsschule

Staatliches Berufliches Schulzentrum Ansbach
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach, Tel.: 0981/4884620, Fax : 0981/
48846244, E-mail: schule@bsz-ansbach.de, www.bsz-ansbach.de

Ausbildung in  zukunftssicheren  Dienstleistungs- und Pflege-
berufen
- Assistent/in für Ernährung und Versorgung
- Hauswirtschafter/in
- Kinderpfleger/in
- Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in
- Berufe in der Agrarwirtschaft

Anmeldung: Mittwoch, 25.02.15, ab 15:00 Uhr und Freitag, 20.03.15,
ab 15:00 Uhr
Informationsabend: Freitag, 20.03.15 ab 19:00 Uhr
Tag der offenen Tür mit Anmeldung: Samst ag, 25.04.15 und
Sonntag, 26.04.15

Amtsblatt Windsbach
www.windsbach.de
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Praxisorientiert zum Fachabitur oder Abitur
Infot ag an der Beruflichen Oberschule T riesdorf
–  Die Staatliche Fachoberschule und Berufsober-
schule informiert
Die Fachoberschulen (FOS) und Berufsoberschulen (BOS) in Bayern
bieten engagierten jungen Menschen mit mittlerem Schulabschluss die
Chance, das Fachabitur oder Abitur zu erwerben. Neben einer sehr
fundierten allgemeinbildenden Ausbildung prägt eine ergänzende Be-
rufsorientierung das Profil der Beruflichen Oberschule. Die Berufliche
Oberschule Triesdorf bietet als eine der wenigen Schulen in Bayern die
Ausbildungsrichtung Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie an.
In dieser Ausbildungsrichtung bilden wir sowohl in der Fachoberschule
als auch in der Berufsoberschule aus. Die Fachoberschule führt in di-
rektem Anschluss an den Erwerb eines mittleren Schulabschlusses in
zwei Jahren zum Fachabitur und in drei Jahren zum Abitur. Die Berufs-
oberschule ist ein Bildungsangebot für Interessierte mit mittlerem Schul-
abschluss und entsprechender Berufsausbildung oder Berufserfah-
rung. Die Berufsoberschule führt in nur einem Jahr zum Fachabitur und
in zwei Jahren zum Abitur. Die Staatliche Fachoberschule und Berufs-
oberschule Triesdorf informiert am 27. Februar 2015 alle Interessierten
im Rahmen von zentralen Vorträgen über ihr Bildungsangebot, die Auf-
nahmevoraussetzungen, die zweite Fremdsprache und die Anforde-
rungen im Unterricht und ggf. im Praktikum.

Infotag: Freitag, 27.02.2015, 15:00 Uhr
Anmeldung:   Montag 23.02.2015 bis Freitag 06.03.2015

Montag – Donnerst ag 08:00 – 15:30 Uhr ,
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Die Vorträge finden jeweils in der Alten Reithalle in Triesdorf statt. Eine
Gelegenheit zur Besichtigung der Klassenräume, Fachräume und des
Schulgebäudes sowie zur Kontaktaufnahme mit Lehrkräften und Schü-
lern haben alle Interessierten am Infotag ab 13:00 Uhr.

Sie erhalten umfassende Informationen über
- unser Praktikum und die Praktikumsbetriebe
- die Aufnahmebedingungen
- die Profilfächer und mögliche Abschlüsse
- die Studienmöglichkeiten
- die Wohnmöglichkeiten in und um Triesdorf
Unsere Informationen richten sich an Interessierte
- mit Mittlerer Reife ! FOS
- mit Mittlerer Reife + Berufsausbildung ! BOS

Weitere Auskünfte:
Staatl. Fachoberschule und Berufsoberschule Triesdorf
91746 Weidenbach-Triesdorf, Reitbahn 7 , Tel.: 09826/185002,
Fax 09826/185999, Internet: http://www.fos-triesdorf.de
E-Mail: mail@fos-triesdorf.de

Elterninformationsabend für die 5. Ganztagsklasse
Am Dienstag, 21. April 2015 um 19:30 Uhr  findet in der Mittelschule
Neuendettelsau, Friedrich-Bauer-Str. 27,  ein Informationsabend über
die 5. Ganztagsklassen in Neuendettelsau und Lichtenau statt. Es wer-
den die Ziele und der Ablauf einer gebundenen und einer offenen Ganz-
tagsklasse genau erläutert.

Elterninformation zur Ganztagsklasse in der
Mittelschule Neuendettelsau
Was bedeutet gebundene Ganztagsschule?
Die Schüler besuchen an mindestens 4 Tagen vor- und nachmitt ags
die Schule. Der Nachmittagsunterricht endet um 15:30 Uhr. Hat man sich
für den Besuch einer gebundenen Ganztagsklasse entschieden, ist der
Besuch bis 15:30 Uhr verpflichtend.

Was unterscheidet die gebundene Ganztagsklasse von
einer Regelklasse?
Die Schüler lernen, essen, arbeiten und spielen gemeinsam. Über den
Tag hinweg wechseln hierbei Pflichtstunden mit Übungsstunden, Es-
sens- und Studierzeiten und Freizeitaktivitäten. Die Schüler erledigen
ihre Arbeiten in der Schule, so dass die Eltern mit Blick auf die Hausauf-
gaben stark entlastet werden. Die Schüler erhalten zusätzliche Förde-
rangebote, in denen ihre Stärken gefördert und an ihren Schwächen
gearbeitet wird. Die Schüler besuchen zusätzlich zu ihren Regelstun-
den Arbeitsgemeinschaften, in denen sie vielfältige Erfahrungen sam-
meln können.

Was kostet die gebundene Ganztagsschule?
Die gebundene Ganztagshauptschule ist kostenfrei. Die Eltern müssen
lediglich für die Kosten des Mittagessens aufkommen.

Für welche Kinder ist die gebundene Ganztagsschule
eine sinnvolle Alternative?
Sinnvoll ist die Ganztagesklasse sicher für alle Kinder, deren Eltern
berufstätig sind. Aber auch Kinder, die einen Teil ihrer Freizeit gerne
sinnvoll mit anderen an der Schule verbringen wollen, sind ebenso will-
kommen wie solche, die besondere Förderung oder Unterstützung be-
nötigen.

Komm vorbei zur berufskundlichen V ortragsreihe
„Donnerst ag um halb 3“ W o? Im BiZ in Ansbach
Am Donnerst ag, den 26. Febr . 2015 findet von 14.30 Uhr bis ca. 17.00
Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Ansbach,
Schalkhäuser Str. 40  eine Informationsveranstaltung zu dem Thema:
„Medien gestalten und verwalten“  statt.
An der Informationstechnik (IT) kommt man in der heutigen Berufswelt
nicht mehr vorbei. Programmieren, installieren, konfigurieren, planen und
gestalten – dementsprechend gibt es in diesem Bereich unterschiedliche
Ausbildungen. Aus der Vielfalt dieser Berufe werden Mitarbeiter der Fa.
Fröhlich & Friends aus Ansbach den Ausbildungsberuf Mediengestalter/
-in Digital und Print und ein Referent der Berufsschule I in Ansbach den
Ausbildungsberuf Technische/r Assistent/in für Informatik vorstellen. Die
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur für Gruppen erforderlich
unter der TelNr. 0981/182-333.

Apothekendienstbereitschaft
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr und
endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages

20.02.2015 Burg-Apotheke,
21.02.2015 Ginkgo-Apotheke,
22.02.2015 Praeventicus-ApothekeOHG,

23.02.2015 Kloster-Apotheke,
24.02.2015 Stadt-Apotheke,
25.02.2015 Münster-Apotheke,
26.02.2015 Schloss-Apotheke OHG,
27.02.2015 Stadt-Apotheke,
28.02.2015 Laurentius-Apotheke OHG,
01.03.2015 Löhe-Apotheke,

02.03.2015 Fontana-Apotheke,
03.03.2015 Burg-Apotheke,
04.03.2015 Ginkgo-Apotheke,
05.03.2015 Praeventicus-ApothekeOHG,
06.03.2015 Kloster-Apotheke,
07.03.2015 Stadt-Apotheke,
08.03.2015 Münster-Apotheke,

09.03.2015 Schloss-Apotheke OHG,
10.03.2015 Stadt-Apotheke,
11.03.2015 Laurentius-Apotheke OHG,
12.03.2015 Löhe-Apotheke,
13.03.2015
14.03.2015 Burg-Apotheke,
15.03.2015 Ginkgo-Apotheke,

16.03.2015 Praeventicus-ApothekeOHG,
17.03.2015 Kloster-Apotheke,
18.03.2015 Stadt-Apotheke,
19.03.2015

Lichtenau, Tel.: 09827-927444
Windsbach, Tel.: 09871-7060506

Petersaurach, Tel.: 09872-9528844

Heilsbronn, Tel.: 09872-97330
Windsbach, Tel.: 09871-372

Heilsbronn, Tel.: 09872-8122
Bruckberg, Tel.: 09824-928021

Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875-291
Neuendettelsau, Tel.: 09874-67820

Neuendettelsau, Tel.: 09874-68200

Heilsbronn, Tel.: 09872-9572720
Lichtenau, Tel.: 09827-927444

Windsbach, Tel.: 09871-7060506
Petersaurach, Tel.: 09872-9528844

Heilsbronn, Tel.: 09872-97330
Windsbach, Tel.: 09871-372

Heilsbronn, Tel.: 09872-8122

Bruckberg, Tel.: 09824-928021
Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875-291

Neuendettelsau, Tel.: 09874-67820
Neuendettelsau, Tel.: 09874-68200

Lichtenau, Tel.: 09827-927444
Windsbach, Tel.: 09871-7060506

Petersaurach, Tel.: 09872-9528844
Heilsbronn, Tel.: 09872-97330

Windsbach, Tel.: 09871-372

Münster-Apotheke,

Fontana-Apotheke,

Heilsbronn, Tel.: 09872-8122

Heilsbronn, Tel.: 09872-9572720

Ärztlicher Notfalldienst
Bei Abwesenheit des Hausarztes mittwochs ab 13.00 Uhr

sowie samstags und sonntags

Telefon 116 117 In Notfällen Telefon 19222



8 Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach

Die Anmeldung sollte in der Regel durch Anmeldung über das Internet
erfolgen. Sollte keine Internetverbindung vorhanden sein, können die
Anmeldungen mittels Anmeldeschein in der Verwaltung vorgenommen
werden. Die Anmeldescheine sind bei der Stadtverwaltung erhältlich.
Die Anmeldung bzw. Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss bis
spätestens 3 Tage vor Kursbeginn erfolgen, damit rechtzeitig festge-
stellt werden kann, ob der entsprechende Kurs durchgeführt wird. Aus-
künfte bei der Stadtverwaltung Windsbach, Tel.: 09871/6701-14
(alle Angaben ohne Gewähr).  E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de
oder über www.windsbach.de und www.vhs-lkr-ansbach.de/W inds-
bach

Volkshochschule W indsbach
- Kursangebote Frühjahr 2015 -

Freizeit und Gestalten

H23801F - Geschenke aus der Küche
Daniela Schnabel, Zuckerbäckerin
1 Abend, 07.03.2015, Samstag, 17:00 - 20:00 Uhr, Grund- und Mittel-
schule, Küche, Jahnring 1, Kursgebühr: 14,00 € zuzügl. ca. 8,00 €
Lebensmittelkosten

H23803F - Liebe geht durch den Magen - Kochkurs für Paare
Elke Buckel, Hauswirtschaftsmeisterin, 1 Abend, 10.03.2015
Dienstag, 19:00 - 22:00 Uhr, Grund- und Mittelschule, Küche, Jahnring 1,
Kursgebühr: 11,50 € (je Teilnehmenden) zuzügl. Lebensmittelkosten

H23802F - Cupcakes und kleine Kuchen
Daniela Schnabel, Zuckerbäckerin, 1 Abend, 21.03.2015, Samstag, 17:00
- 20:00 Uhr, Grund- und Mittelschule, Küche, Jahnring 1, Kursgebühr:
14,00 € zuzügl. ca. 8,00 €, Lebensmittelkosten

H23804F - Grundlagenkochkurs
Elke Buckel, Hauswirtschaftsmeisterin, 2 Abende, 14.04.2015,
21.04.2015, Dienstag, wöchentlich, 19:00 - 22:00 Uhr, Grund- und Mit-
telschule, Küche, Jahnring 1, Kursgebühr: 23,00 € zuzügl. Lebensmittel-
kosten

A31801F  - Smartphone kompakt
Christian Schuster, 1 Termin, 18.04.2015, Samstag, 15:00 - 18:00 Uhr,
Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 24,00 €

A31802F - IPad kompakt
Christian Schuster, 1 Abend, 18.04.2015, Samstag, 18:00 - 21:00 Uhr,
Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 24,00 €

Sprachen

G50801F - Italienisch Grundstufe A1 – Fortführungskurs
Marina Lorenz-Graziani, 15 Termine, 24.02.2015 - 30.06.2015, Diens-
tag, wöchentlich, 16:45 - 18:15 Uhr, Rentamt, Zi. 1.03, 1. Stock, Hauptstr.
13, Kursgebühr: 75,00 € (gültig ab 8 Teilnehmenden), Kursgebühr: 92,30 €
(gültig von 7 bis 7 Teilnehmenden), Kursgebühr: 97,50 € (gültig von 6 bis
6 Teilnehmenden), Lehrbuch: Espresso 1, Erweiterte Ausgabe, ab Lek-
tion 4

Fitness und Gesundheit

H31801F - Yoga am Vormitt ag
Karin Lades, Yogalehrerin, 10 Vormitt age, 14.04.2015 - 30.06.2015,
Dienstag, wöchentlich, 09:30 - 11:00 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr.
13, Kursgebühr: 52,50 €

H31802F - Yoga für Fortgeschrittene
Karin Lades, Yogalehrerin, 12 Abende, 14.04.2015 - 14.07.2015, Diens-
tag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13,
Kursgebühr: 63,00 €

H31803F - Yoga für Fortgeschrittene
Karin Lades, Yogalehrerin, 12 Abende, 14.04.2015 - 14.07.2015, Diens-
tag, wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13,
Kursgebühr: 63,00 €

Programm für Kinder

M38801F - Spiel und Spaß mit Islandpferden für Schulkinder –
Geschicklichkeit fördern
Kerstin Wolf, 10 Nachmittage, 25.02.2015 - 01.07.2015, Mittwoch, zwei-
wöchentlich, 15:00 - 16:30 Uhr, Aglas Hof, Suddersdorf 16, Kursge-
bühr: 155,00 €

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Kirchliche
Nachrichten

Gottesdienste
Fr., 27.2. 19.30 Uhr, Passionsandacht (Mandt), Friedhofskirche

So., 1.3. 9.30 Uhr , Gottesdienst (Mandt), Stadtkirche
9.30 Uhr, Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

Do., 5.3. 16.00 Uhr , SeniorenGD (Mandt) Phönix

Fr., 6.3. 19.30 Uhr,  Weltgebetstag, kath. Kirche

So., 8.3. 9.30 Uhr , Gottesdienst zum Abschluss der Bibelstunden
(Schlicker/Witzig) Stadtkirche
9.30 Uhr, Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus
17.00 Uhr, Minigottesdienst (Witzig + Team) Stadtkirche

Fr., 13.3. 19.30 Uhr, Passionsandacht (Witzig) Friedhofskirche
,

So., 15.3. 9.30 Uhr , Gottesdienst mit Konfivorstellung (Schlicker/
Witzig) Stadtkirche anschl. Kirchenkaffee
9.30 Uhr, Kindergottesdienst Stadtkirche/Gemeindehaus

Fr., 20.3. 19.30 Uhr, Passionsandacht (Witzig) Friedhofskirche

So., 22.3. 9.30 Uhr , Gottesdienst (Schlicker) Stadtkirche
9.30 Uhr, Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

Fr., 27.3. 19.30 Uhr, ökum. Kreuzweg (Mandt/Dekan/Peters)

So., 29.3. 9.30 Uhr , Gottesdienst (Witzig) Stadtkirche
9.30 Uhr, Kindergottesdienst Stadtkirche/Gemeindehaus

Veranst altungen
Bibelkurs für Einsteiger , Mittwoch, 25.03., 20.00 Uhr
mit Dekan Schlicker, Heinrich-Brandt-Haus. Keine Vorkenntnisse nötig!
Nur Interesse! Treffen findet einmal monatlich statt

Seniorenkreis, Montag, 09.03., 15.00 Uhr
„Texte von Paul Gerhardt zur Passionszeit“ mit Paul Geißendörfer,
Pfarrer i. R.“ Heinrich-Brandt-Haus

Frauen im Dekanat Windsbach , Donnerstag, 19.02., 9.00 - 12.00 Uhr
Gemeindehaus Vestenberg, Frauenfrühstück Thema: Auszeit Alp

Informations- und Gebet streff: „V erfolgte Christen“
Mittwoch, 18.03., 19.30 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Frau Pfarrerin i.R. Edelgard Mandt Tel.:09871/7066570

„Tanzen“ – eine lebenslange Freude:
Mittwoch, 18.03., 20.00 Uhr  Gemeindehaus

Frauenkreis: Licht und Salz
Donnerstag, 19.03., 20.00 Uhr Heinrich-Brandt-Haus

Vital über 55:  donnerstags 16.30 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus

Rockenstuben, dienstags 14.30 Uhr
(Stricken, Häkeln, Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen)
Heinrich-Brandt-Haus

M38802F - Abenteuer erleben mit den Pferden von der Insel
aus Feuer und Eis - Kurs für Schulkinder
Kerstin Wolf, 10 Nachmittage, 26.02.2015 - 30.07.2015, Donnerstag,
zweiwöchentlich, 15:00 - 16:30 Uhr, Aglas Hof, Suddersdorf 16, Kurs-
gebühr: 155,00 €

M35801F - Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren – Anfänger/innen
Jochen Frehner, Inline-Trainer, 1 Nachmitt ag, 11.06.2015, Donnerstag,
15:45 - 17:45 Uhr, Treffpunkt: Neubaugebiet: Sommerkeller, Kursge-
bühr: 6,00 €

M51801F - Cake-Pops für Kinder ab 10 Jahren
Daniela Schnabel, Zuckerbäckerin, 1 Nachmittag, 06.06.2015, Sams-
tag, 14:00 - 17:00 Uhr, Grund- und Mittelschule, Küche, Jahnring 1,
Kursgebühr: 14,00 € zuzügl. ca. 8,00 € Lebensmittelkosten, die bar im
Kurs eingesammelt werden

M35802F - Ich kann schon ein bisschen Inline-Skaten – Kurs für
Kinder ab 6 Jahren
Jochen Frehner, Inline-Trainer, 1 Nachmitt ag, 08.07.2015, Mittwoch,
15:45 - 17:45 Uhr, Treffpunkt: Neubaugebiet: Sommerkeller, Kursge-
bühr: 6,00 €
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Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und
Pfarrei S t. Vitus V eitsaurach

Gottesdienste in der Kirchengemeinde
Bertholdsdorf

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle
Frauen, dienstags, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Larissa Ulmer, Hannelore Schütz, Traudi Eyselein

Gesprächskreis Glaube und Alltag
14-tägig dienstags ab 9.30 Uhr – für alle Frauen der Gemeinde
Kontakt: B. Witzig bzw. Chr. Pfeiffer

Kirchenchor: dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Posaunenchor: donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Jungschar – im Gemeindehaus
dienstags ab 15.00 Uhr 1. bis 4.- Klässler
mittwochs ab 17.30 Uhr  5. bis 7.- Klässler

Mutter-Kind-Gruppe – Gemeindehaus, Kirchplatz 2:
donnerstags: 16.00 - 17.30 Uhr , Kontakt: Sara Zehmeister,
Tel. 657641

Sprachcafe :  donnerstags, 10.00 – 11.30 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Das Angebot des Sprachcafes wendet sich an Asylbewerber und Mi-
granten. Unter Leitung einer pädagog. ausgebildeten Fachkraft wird
deutsche Sprache und Kultur zusammen mit ehrenamtlichen Mithelfern
praxisnah vermittelt.  Träger ist das Evang. Bildungswerk

Kreative Betreuungsgruppe (Demenz): mittwochs, 14.30 Uhr ,
Haupt str . 16, DW.
Fragen bzw. Anmeldungen dazu im Pfarramt oder direkt bei der
Diakoniestation Neuendettelsau/Windsbach

24. Februar 2015, Dienst ag 19:30 Uhr, Frauenkreis im Gemeindehaus

22. Februar 2015, Invokavit
09:00 Uhr, Gottesdienst zum Ehesonntag, Pfrin Sossmeier und Team,
anschl. Kirchenkaffee

01. März 2015, Reminiszere
09:00 Uhr, Gottesdienst mit Pfrin Sossmeier und  Pfr. Dr. Martin
Staebler, anschl. Eintopfessen im Gemeindehaus, gl. Kigo

06. März 2015, Freit ag 19:00 Uhr, Weltgebetstag der Frauen in
Veitsaurach

08. März 2015, Okuli
09:00 Uhr, Gottesdienst, Pfrin Sossmeier
10:30 Uhr, Zappelgottesdienst

13. März 2015, Freitag 09:00 Uhr Passionsandacht

15. März 2015, Lätare
09:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfis 2015 und Einführung
der Konfis 2016

20. März 2015, Freit ag 19:00 Uhr, Passionsandacht

22. März 2015, Judika 09:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. i.R. J. Friedrich

27. März 2015, Freit ag 09:00 Uhr  Passionsandacht m. Abendmahl

Vereine und
Verbände

Jagdgenossenschaft Bertholdsdorf
Einladung zur Jahresversammlung am Samstag, den 7. März 2015 um
20:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Bertholdsdorf.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
4. Kassenbericht und Entlastung
5. Verwendung des Jagdpachtes
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Alle stimmberechtigten Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.
Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Brunn
Am Freitag, den 20. März 2015 um 20:00 Uhr treffen sich die Jagdge-
nossen zur diesjährigen Hauptversammlung im Gemeinschaftshaus in
Brunn.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Kassenbericht, Bericht der Rechnungsprüfer, Entlastung von Vor-

standschaft  und Kassier
4. Bericht des Jagdvorstandes und der Pächter
5. Beratung und Abstimmung über Beteiligung an den Kosten des

Wegebaus
6. Verwendung der Jagdpacht
7. Wünsche und Anträg

Hinweis:  Nach § 3 der Sitzung der Jagdgenossenschaft sind die Jagd-
genossen vor Ausübung der Mitgliedsrechte verpflichtet, Veränderun-
gen am Grundstückseigentum unter Vorlage eines Grundbuchauszu-
ges, der Jagdgenossenschaft  nachzuweisen.
Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Elpersdorf
Die Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Elpersdorf findet am
Samstag, den 14. März 2015 im Gemeinschaftshaus in Elpersdorf statt.
Beginn ist um 19:30 Uhr.
Tagesordnung
1.Eröffnung und Begrüßung
2.Niederschrift und Kassenbericht
3.Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
4.Verwendung des Jagdpachtes
5.Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind dazu herzlich eingeladen.
Der Jagdvorsteher

Gottesdienste in der Pfarrei  Windsbach
Sonntags: 10.00 Uhr Hl. Messe,
jeden 1. Sonntag im Monat: 08.30 Uhr Hl. Messe
Dienstags: 09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstags: 17.00 Uhr Hl. Messe; am 19.3. 16.00 Uhr Hl. Messe
im Phönix Sozialzentrum
Nächster Kindergottesdienst: So. 15. 3. um 10:00 Uhr im Pfarrheim
Windsbach

Gottesdienste in der Pfarrei V eitsaurach
Sonntags: 08.30 Uhr Hl. Messe,
jeden 1. Sonntag im Monat: 10.00 Uhr Hl. Messe
Vorabendmesse: Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um 19.00 Uhr
vor dem 2. Sonntag im Monat (7.3.) um 19.00 Uhr
in Barthelmesaurach
Mittwochs: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitags: 18.30 Uhr Hl. Messe

Nächster Kindergottesdienst: So. 05.04. um 10:00 Uhr
im Pfarrheim

Eucharistische Anbetung
Veitsaurach: Freitags nach der Hl. Messe
Beichtgelegenheiten:
Veitsaurach: Sa. 28.2. 18.00 – 18.45 Uhr
Windsbach: Sa. 28.2. 17.00 – 17.45 Uhr
Weitere Termine nach persönlicher Absprache

Erwachsenbildung:
Mi. 25.2. um 19.00 Uhr Pfarrheim Windsbach: „Die Psalmen – neue per-
sönliche Zugänge zu alten biblischen Gebeten mit Musik, Gesang und
Bildern“, Ref: Deocar Bösendörfer, Herrieden

Fastenessen zu Gunsten von Misereor:
Veitsaurach: 1.3. im Anschluss an die Hl. Messe um 10.00 Uhr
Windsbach: 22.3. im Anschluss an die Hl. Messe um 10.00 Uhr

6. März Ökumen. Weltgebetstag der Frauen - Bahamas:
Windsbach: 19.30 Uhr in St. Bonifatius Windsbach
Veitsaurach: 19.00 Uhr in St. Vitus Veitsaurach

Kath. Frauenbund V eitsaurach:
Mi. 25.03. 19.30 Uhr im DJK-Sportheim: „Tanzen – eine lebenslange Freu-
de“, Ref. Christa Fugmann, Anmeldung bei Regina Kummerer Tel: 6579739,
Kosten: Nichtmitglieder 2,- €, Mitglieder 1,- €

Palmbuschenbinden:
Windsbach: Sa. 28.3. 9.00 Uhr im Pfarrheim
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Karatekurse beim TSV Windsbach
Auch im neuen Jahr bieten wir wieder in Zusammenarbeit mit dem
Kampfsportzentrum Dokan Lichtenau e.V. Karatekurse für Anfänger
(ab 7 Jahre) und Fortgeschrittene an. Eine Mitgliedschaft im Verein ist
nicht erforderlich. Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Nähere Informationen und Anmeldung unter T el. 09871/61805
Petra Schwarz

Tennisabteilung des TSV W indsbach
sucht für die Sommermonate (April bis September) einen Platzwart für
unsere Tennisanlage in Retzendorf. Die Arbeiten umfassen die Mithilfe
bei der Pflege der 5 Tennisplätze, die Instandhaltung der Außenanlagen
sowie kleinere Reparaturarbeiten nach Absprache mit der
Vorstandschaft. Die Bezahlung erfolgt nach Vereinbarung. Bei Interesse
bitte Kontakt aufnehmen mit der Abteilungsleiterin Magdalena Kutschal,
Tel. 09871/403, E-Mail: magdalena.kutschal@web.de oder dem
2. Vorsitzenden Michael Schmid, Tel. 09871/7708,
E-Mail: schmid.windsbach@t-online.de.
Gez.: M. Kutschal

Jagdgenossenschaft Ismannsdorf/Speckheim
Am Dienstag, den 10. März 2015 findet um 20:00 Uhr im Feuerwehr-
haus in Ismannsdorf die Jagdversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung des Kassier
4. Verwendung des Jagdpachtes
5. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Moosbach
Am Freitag, den 20. März 2015 um 20:00 Uhr findet im Gasthaus
Geißelsöder in Moosbach die Jagdversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Verwendung des Jagdpachtes
5. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Neuses
Am Freitag, den 27. März 2015 findet im Feuerwehr-Gerätehaus
Neuses um 19:30 Uhr die Jagdversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung: Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Verlängerung der Jagdpacht
5. Verwendung des Jagdpachtes
6. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Sauernheim
Am Donnerstag, den 05. März 2015 findet um 19:30 Uhr die Jagdver-
sammlung im Gasthaus Barthel in Sauernheim statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Verwendung des Jagdpachtes
5. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Suddersdorf
Einladung zur Jahresversammlung
Am Donnerstag, den 12. März 2015 um 19:30 Uhr, treffen sich die
Jagdgenossen zur diesjährigen Hauptversammlung im Gasthaus
Brückner, Suddersdorf.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Bericht der Kassenprüfer und des Kassiers sowie Entlastung des
    Kassiers und der Vorstandschaft
4. Verwendung der Jagdpacht
5. Bericht des Jagdpächters
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Alle stimmberechtigten Jagdgenossen sind dazu herzlich eingeladen.

Jagdgenossenschaft Hergersbach
Hiermit ergeht an alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Hergers-
bach herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den
13. März 2015 um 20:00 Uhr im Gemeinschaftshaus Hergersbach.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Verwendung des Jagdpachtes
5. Sonstiges/Wünsche/Anträge
Der Jagdvorsteher

Hinweis : Die Jagdgenossen werden vor der Ausübung Ihrer
Mitgliedsrechte gebeten Veränderungen im Grundstückseigentum
unter Vorlage eines Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft
nachzuweisen.

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Untereschenbach
Am Samstag, den 14. März 2015, findet im Gasthaus Warnick um
19:30 Uhr die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers, Entlastung von Kassier und
    Vorstandschaft
5. Verwendung des Jagdpachtes
6. Wünsche und Anträge

Hinweis:  Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind die
Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedschaftsrechte verpflichtet,
Veränderungen im Grundstückseigentum unter Vorlage eines Grund-
buchauszuges der Jagdgenossenschaft nachzuweisen.

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Windsbach
Am Freitag, den 13. März 2015 findet um 19:30 Uhr im Gasthaus
Scheiderer die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Verlängerung des Jagdpachtvertrages
5. Aussprache über Flurwegesanierung
6. Verwendung des Jagdpachtes
7. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Winkelhaid
Am Samstag, den 28. Februar 2015  um 19:30 Uhr treffen sich die
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Winkelhaid zur  diesjährigen
Jagdversammlung im Gasthaus Seitzinger in Winkelhaid.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung von Kassier und Vorstandschaft
6. Verwendung des Jagdpachtes
7 Wünsche und Anträge
Der Jagdvorsteher
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Jahreshauptversammlung der FFW Winkelhaid
Am Freitag, den 20.03.2015 findet um 19:30 Uhr im Gasthaus Seitzinger
die Jahreshauptversammlung der FFW Winkelhaid statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Kommandanten
2. Jahresbericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers und Entlastung
4. Grußworte
5. Sonstiges

Eure Kommandanten

Jahreshauptversammlung Schnupfclub Sauernheim
Die Versammlung findet am 28.02.2015 um 20:00 Uhr im Gasthaus „Zur
Eiche“ statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Totenehrung
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Verleihung der Urkunden
7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Schutzgemeinschaf t der Wasserschutzgebiet s-
betroffenen Schlauersbach e. V .
Einladung zur Jahresversammlung an alle Mitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins. Montag den 16. März 2015 um 19:30 Uhr im
Gasthaus Rottler in Immeldorf

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Ausblick / weitere Aktivitäten
7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr V eitsaurach
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 06.03.2015
um 19:30 Uhr im Gasthaus Schwarz.

Folgende T agesordnungspunkte sind vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
  3. Bericht des Kassiers
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Entlastung des Kassiers
  6. Bericht des Jugendwarts
  7. Jahresrückblick des Kommandanten
  8. Bericht des Vorstand
  9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahl des Kassiers
11. Grußworte
12. Bekanntmachungen13. Anträge und Wünsche

Anträge sind spätestens bis 01.03.2015 schriftlich einzureichen. Aus
versicherungsrechtlichen Gründen wird Gebeten in Uniform zu
erscheinen.

Gez. 1. Vorstand (Trost Waldemar)

Landfrauengruppe Windsbach Einladung
Die Landfrauengruppe Windsbach lädt herzlich zum Vortrag am
Donnerstag, den 26. Februar 2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus Rezatgrund
in Retzendorf ein. Der Vortrag hat das Thema: „Tipps rund um Ihre
Sicherheit“ und wird referiert von Helmut Gollard von der Polizei
Heilsbronn. Es ergeht herzliche Einladung an alle.

Amtsblatt Windsbach
www.windsbach.de

WindsArt informiert
Samstag, 28.02.2015, Stadthalle Windsbach
„LutzAmoi – Schleinig“
Ein Hörgenuss zwischen Popmusik und V olksmu-
sik: LuzAmoi am 28. Februar in Windsbach
Vor kurzem noch beim Staatsempfang auf der Grünen Woche in Berlin,
bei den Wirthausmusikanten im Bayerischen Fernsehen… und bald in
Windsbach: LuzAmoi - ein Hörgenuss zwischen Popmusik und Jazz,
bayerischer Volksmusik und Klassik - gastiert auf Einladung des Kultur-
vereins WindsArt am Samstag, 28. Februar um 20 Uhr in der Stadthalle
Windsbach.
Immer weiter auf der Suche nach neuen Rhythmen, Instrumenten, Klang-
farben und Stücken, frechen Interpretationen, und stilistischer Vielfalt.
Das ist LuzAmoi (was auf bayerisch so viel heißt wie „Hör mal zu“), wie
sie seit Jahren erfolgreich und mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet
auf unzähligen Bühnen - u.a. zusammen mit Claudia Koreck oder Kon-
stantin Wecker - ihr Publikum begeistern.
Nun sind sie mit ihrem Programm „schleinig“ wieder auf Tournee. Alles
neu, alles anders und trotzdem in ihrer Entwicklung stimmig. Immer wei-
ter auf ihrer Entdeckungsreise in ihrer eigenen musikalischen Welt. Da
gibt es keinen Stillstand, und keine Routine. Schier unerschöpflich scheint
der Ideenreichtum von Bandleader Stefan Pellmaier und seiner Band zu
sein. Immer weiter, immer vorwärts, nur nicht stehenbleiben - „schleinig“
oder schleunig eben. Dabei lassen die fünf Musiker nach wie vor ihre
bayerischen Wurzeln sympathisch und mit einem Augenzwinkern durch-
blitzen. Rhythmen die in die Beine, Melodien die ins Herz gehen und das
Ganze gepaart mit höchster Musikalität und einer unvergleichbaren Spiel-
freude, ein Muss für jeden Musikliebhaber.
Die Karten kosten an der Abendkasse 17 €, im Vorverkauf 15 € (für
Mitglieder 2 € Ermäßigung). Kartenvorverkaufsstelle ist die Geschenke
Oase in der Hauptstraße 4 in Windsbach bzw. per Mail unter
karten@windsart.de. Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr, Einlass ist
ab 19 Uhr.
Zum reinhören: https://www.youtube.com/watch?v=OJZLhmvlpYs oder
https://www.youtube.com/watch?v=etJFkyqMfSc
Rückblick: Jim Knopf, Lukas und Emma machten Station in
Windsbach
Der Kulturverein hat wieder einmal an die Jüngsten gedacht und den
Puppenspieler Bernd Lang mit seinem Fantasie-Theater nach Winds-
bach geholt. Ein Novum war dabei der Veranstaltungsort, der Chorsaal
des Windsbacher Knabenchors, der bis zum letzten Platz gefüllt wurde.
Die Verknüpfung zum Knabenchor stellten die Klangfänger her. Der Chor-
nachwuchs unter Leitung von Bernd Lang sorgte mit dem mitreißenden
Lied „Eiii-ne Insel mit zwei Bergen“ für den passenden Auftakt. Bernd
Lang inszenierte die Lummerland-Geschichte mit liebevoll gestalteten
Figuren (Jim Knopf, Lukas und Emma, die Lokomotive) vor der bergigen
Kulisse in einem ganz besonderen „Fantasie-Fernseher“. Die Kinder
tauchten intensiv ein in die spannenden Abenteuer der drei Freunde, die
Erwachsenen kamen bei mancher augenzwinkernder Randbemerkung
ins Schmunzeln. Am Ende dieses lustigen und spannenden Abenteuers
gingen nicht nur lächelnde Kinderaugen nach Hause....
Aktuelle Informationen und Wissenswertes über WindsArt erfahren sie
über www.windsart.de  und auch über den WindsArt-Schaukasten
am Eck Heinrich-Brandt-Straße/Jahnring. Weiterhin liegt im Stadtgebiet
unser aktueller Flyer (2015/1) im leuchtenden Orange aus.
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WAS LOS WINDSBACHIST IN

So. 01.03. Jahreshauptversammlung
14.30 Uhr Veranstaltungsort: Gasthaus Geißelsöder, Moosbach

Veranstalter: Reservisten- und Kriegerkameradschaft
Windsbach und Umgebung 1875

Do. 05.03. Kinderbasar – Abgabe für Selbstauszeichner
18.30 - Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach
20.00 Uhr Veranstalter: SPD Ortsverein Windsbach

Fr. 06.03. Windsbacher Bauernmarkt
08.30 Uhr Einmal im Monat Frische und Qualität direkt vom

Erzeuger
Veranstaltungsort: Molkerei Windsbach, Bahnhofstr. 18

14.00 – Kinderbasar – Abgabe von gut erhaltener Ware
18.00 Uhr Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach

Veranstalter: SPD Ortsverein Windsbach
19.30 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag – Bahamas

Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatiu Windsbach
und Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Sa. 07.03. Kinderbasar – V erkauf
10.00 – Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach
12.00 Uhr Veranstalter: SPD Ortsverein Windsbach
14.00 Uhr – Tag der offenen Tür
18.00 Uhr Veranstaltungsort: Chorzentrum und Studienheim,

Windsbach
Veranstalter: Windsbacher Knabenchor /
Evang.-Luth. Studienheim

16.00 Uhr – Kinderbasar – Abholung nicht verkaufter Ware
17.00 Uhr Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach

Veranstalter: SPD Ortsverein Windsbach

So. 08.03. Eignungsprüfungen
10.00 – Veranstaltungsort: Windsbacher Knabenchor,
15.00 Uhr Heinrich-Brandt-Str. 18

Veranstalter: Evang.-Luth. Studienheim Windsbach
17.00 Uhr Minigottesdienst

Veranstaltungsort: Stadtkirche St. Margareta
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Mo. 09.03. Seniorentreff
15.00 Uhr Texte von Paul Gerhardt zur Passionszeit“ mit Pfarrer i. R.

Paul Geißendörfer, Heilsbronn
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Mi. 11.03. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
19.00 Uhr Veranstaltungsort: Landgasthof Dorschner,

Windsbach
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein
Windsbach e.V.

Do. 12.03. Elternabend zur Schulaufnahme
19.30 Uhr Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule

Veranstalter: Grund- und Mittelschule Windsbach

Fr. 13.03. Passionsandachten
19.30 Uhr Veranstaltungsort: Friedhofskirche

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Heimatverein

Veranstaltungsort: Beßnhaus
Veranstalter: Heimatverein Windsbach

Sa.- So. 14.03.- 15.03.
10.00 Uhr- Dezentrale Gewerbeschau in Windsbach
18.00 Uhr Veranstalter: Gewerbeverband Windsbach

Sa. 14.03. Obstbaumschneidekurs
13.00 Uhr Veranstaltungsort: Streuobstwiese, Mitteleschenba-

cher Straße
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein
Windsbach e.V.

Sa. 14.03. Theaterabend der BJB Moosbach
19.30 Uhr Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach

Veranstalter: BJB Moosbach

So. 15.03. Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
09.30 Uhr anschl. Kirchenkaffee

Veranstaltungsort: Stadtkirche St. Margareta
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

19.30 Uhr Theaterabend der BJB Moosbach
Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach
Veranstalter: BJB Moosbach

Mi. 18.03. Info und Gesprächstreffen „V erfolgte Christen“
19.30 Uhr Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
20.00 Uhr Tanzen

Veranstaltungsort: Gemeindehaus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do. 19.03. Frauenabend „Licht-und-Salz“
20.00 Uhr Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 20.03. Passionsandacht
19.30 Uhr Veranstaltungsort: Friedhofskirche

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Sa. 21.03. „Zwei T emperamente“
19.00 Uhr Iryna Weningg – Klavier und Alexander Darscht –

Akkordeon
Veranstaltungsort: Rentamt Windsbach
Veranstalter: Förderverein der Musikschule Rezat-
Mönchswald e.V.

So. 22.03. Hl. Messe , anschl. Fastenessen zu Gunsten von
10.00 Uhr Misereor

Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach

Mo. 23.03. Osterbrunnen binden
09.00 Uhr Veranstaltungsort: Familie Betz, Neuses

Veranstalter: Heimatverein Windsbach

Di. 24.03. Osterbrunnen binden
09.00 Uhr Veranstaltungsort: Familie Betz, Neuses

Veranstalter: Heimatverein Windsbach
15.00 Uhr Geburtstagsfeiern für Senioren

Jubilare des Monats März sowie für die Senioren Ü 70
aus Windsbach und Umgebung. Wir feiern die Geburt-
stage unserer Senioren im Rahmen eines feierlichen
Nachmittags mit musikalischer Umrahmung.
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum, Saal Rezat-
blick, 3. Stock
Veranstalter: PHÖNIX Sozialzentrum, Ansbacher Str. 36

19.00 Uhr Flügel-Fest-Konzert
Veranstaltungsort: Aula des Johann-Sebastian-Bach-
Gymnasiums
Veranstalter: Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium

Mi. 25.03. Bibelkurs für Einsteiger
20.00 Uhr Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do. 26.03. Bald ist Ostern
14.30 Uhr Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus

Veranstalter: BRK-Seniorenkreis
17.00 Uhr Elternsprechtag

Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule
Veranstalter: Grund- und Mittelschule Windsbach
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Fr. 27.03. Osterbrunnen aufstellen und schmücken des
13.00 Uhr Brunnens,

Ort: Oberer Marktplatz
Veranstalter: Heimatverein Windsbach

19.30 Uhr Ökum. Kreuzweg
Veranstaltungsort: Friedhofskirche
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Sa. 28.03. Palmbuschenbinden im Pfarrheim
09.00 Uhr Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach

Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach

So. 29.03. Jahreshauptversammlung
14.00 Uhr Veranstaltungsort: Vereinsheim, Windsbach

Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach u.
Umgebung e.V.

Di. 31.03. Offenes T reffen mit Kurzvorstellung
19.30 Uhr „Bürger für Bürger“

Veranstaltungsort: Gasthaus Seitzinger, Winkelhaid
Veranstalter: Bürger-für-Bürger e.V.

Wöchentliche V eranst altungen

Dienstags 19.00 Uhr
„Tanzen macht Freu(n)de“
Tänze aus allen Ländern – neue Mittänzer/-innen sind immer
willkommen.
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum, Saal Rezatblick (3. Stock)
Veranstalter: TSV 1892 Windsbach, Fr. Enghardt, Tel.: 598

Donnerstags19.30 Uhr
Singstunde des GV 1837 e.V .
Veranstaltungsort: im Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Gesangverein 1837 e.V.

20.00 Uhr Skatabend
Jede(r) mit Spaß am Skat ist willkommen!

Veranstaltungen
März 2015

So. 01.03. öffentlicher Übungsabend der
19.30 Uhr Volkst anzfreunde

Dietenhofen im Gasthaus Stradtner Andorf
Fr. 06.03. Märchenvorstellung für Kinder im
16.00 Uhr Bürgertreff, Heilsbronn; Ein Tischpuppenspiel

der Puppenbühne Lippelpie

Fr./Sa. 13./14.03. Theaterabend Kessellochstodl e.V .,
jeweils 19.30 Uhr Petersaurach

Fr./Sa. 13./14.03. 35. Frühjahr-/Sommerbasar der Elterninitiative
in der Aula der Grund- und Mittelschule in Neuen-
dettelsau

Sa. 14.03. Infoveranstaltung für den Übertritt
10.00 Uhr an das Laurentius-Gymnasium, Sporthalle

am Gymnasium, Waldsteig (Schulzentrum) in
Neuendettelsau

20.00 Uhr Schafkopfrennen des Feuerwehrvereins
Dietenhofen im Feuerwehrhaus, Große Höhe

So. 15.03. Jubiläumskonzert 10 Jahre Heilsbronn
17.00 Uhr der Kammerorchester im Refektorium

Di. 17.03. Frühjahrsmarkt in Dietenhofen
ganztags

Mi. 18.03. Musikantentreffen der V olkst anzfreunde
18.00 Uhr im Gasthaus Link Dietenhofen

Fr./Sa. 20./21.03. Theaterabend Kessellochstodl e.V .,
jeweils 19.30 Uhr Petersaurach

Fr.  20.03. FC Cobra W icklesgreuth e.V .: Starkbierfest

Sa. 21.03. Frühjahrsbasar für Baby- und Kinderbekleidung
13.00 - 15.30 Uhr „Alles für’s Kind e.V.“ in der Ballsporthalle Dieten-

hofen Ansbacher Str.

Sa. 21.03. Konzertpodium Külbingen e.V .:
20.00 Uhr Klavierabend Vadim Chaimovich „Poesie und

Leidenschaft“ in der Kulturscheune in Külbingen
(Katterbacher Str. 2), Petersaurach

Sa. 21.03. Geburtstagskonzert  für Johann-Sebastian-
18.00 Uhr Bachs 330. Geburtstag mit den Windsbacher

Blechbläsern, Ltg. Hartmut Kawohl in St. Laurenti-
us, Neuendettelsau

Sa. 21.03. Heilsbronner Wirtschaftsgipfel  des Kulturver-
20.00 Uhr eins Heilsbronn

Di. 24.03. „Münsterführung: Mit Peregrina durch das
17.30 mittelalterliche Kloster

Treffpunkt: Münster Heilsbronn“

Do. 26.03. Nachtwächterführung  „Heilsbronn bei Nacht“
21.00 Uhr mit Christine Diefenbacher,

Treffpunkt: Glasaufzug, Hauptstraße 5, Heilsbronn

Sa. 28.03. Ostereifest im Löhe-Zeit-Museum
14:00 Uhr am Bahnhof Neuendettelsau mit Eröffnung

der 41. Sonderausstellung

Zahnärztlicher Notdienst
Dienstbereit: 10.00-12.00 Uhr in der Praxis und 18.00-19.00 Uhr in der Praxis

Samstag 21.02.2015 und Sonntag 22.02.2015

Tel.Nr.: 0981 / 89210

Samstag 28.02.2015 und Sonntag 01.03.2015

Tel.Nr.: 0981 / 65464

Samstag 07.03.2015 und Sonntag 08.03.2015

Tel.Nr.: 0981 / 3558

Samstag 14.03.2015 und Sonntag 15.03.2015

Tel.Nr.: 09874 / 4984

Dr. Karlheinz Schneider, Brauhausstr. 17, 91522 Ansbach,

Dr. Gerold Zeiler, Friedrichstr. 9, 91522 Ansbach,

Dr. Knut Hausen, Martin-Luther-Platz 23, 91522 Ansbach,

Dr. Martin Raum , Friedrich-Bauer-Str. 30, 91564 Neuendettelsau

Freizeitmesse in Nürnberg – wir sind wieder dabei
Im zweijährigen Turnus nehmen die Gemeinden
Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Neuendet-
telsau, Petersaurach und Windsbach an der
Garten, Freizeit und Touristikmesse in Nürnberg
teil. In diesem Jahr dreht sich bei uns alles ums
Radeln. Pünktlich zur Messe erscheint unsere
neue Radwegkarte mit Freizeittipps.

Die Messe beginnt am Mittwoch, 18. März und endet am Sonntag, 22.
März 2015. Sie finden uns in Halle 7, Stand 7 / A55.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freizeit für Alleinerziehende
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforde-
rungen verbunden. Der Alltag kostet viel Kraft. Da tut eine Erholungszeit
gut. Die Caritas-Kreisstelle Herrieden bietet vom 22.08. – 29.08.2015 eine
Freizeit für Alleinerziehende im Freizeitzentrum Tannenhof in St. Englmar/
Bayer. Wald an.
Freuen Sie sich auf Wanderungen und Ausflüge, Spiele und Basteln,
Geselligkeit, Vortrag mit Möglichkeit zum Einzelgespräch und eine Kinder-
betreuung an zwei halben Tagen für Kinder ab 5 Jahren. Der gegenseitige
Austausch und die Gemeinschaft, eine entspannte häusliche Atmosphä-
re und viele Erlebnisse in einer gesunden Natur geben dieser Freizeit „das
gewisse Etwas“.

Nähere Informationen (Kosten, Zuschussmöglichkeiten …) und Prospekt
erhalten Sie bei der Caritas-Kreisstelle Herrieden, Tel. 09825/923880.
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INTERNATIONALER FRAUENTAG 2015
Wie man heiter und humorvoll ans Ziel kommt
Wir, die Gleichstellungsstelle des Landratsamtes Ansbach, laden Sie
herzlich ein….
Wann? Samstag, 07. März 2015, 19.00 Uhr
Wo? „Haus der Bäuerin“, Sachsen bei Ansbach
„Durchhalten und den Humor dabei nicht vergessen!“ lautet die Devise
von Margit Hertlein. Denn ohne Ausdauer geht es weder im Berufsleben
noch privat voran. Nur so funktioniert langfristiger Erfolg. Das Ganze mit
ein bisschen Eigenlob gewürzt, und schon ist das Dranbleiben und Durch-
halten gar nicht mehr so schwer. In diesem Vortrag zeigt Margit Hertlein
wie man mit Humor und Kreativität Durststrecken überwindet – und am
Ende das gewünschte Ziel erreicht.

Eintritt: 10,00 € inkl. Imbiss
Kartenvorverkauf: Gemeinde Sachsen, Kasse
Gemeinde Lichtenau, Zimmer E.06 Landratsamt Ansbach, Gleichstel-
lungsstelle Zi. 1.52, Tel. 0981/468-1041 (nur vormittags) oder an der
Abendkasse

Sonstige
Mitteilungen

Veranst altungsplan für das  Jahr 2015
(Änderungen vorbehalten)
Liebe Seniorinnen und Senioren,
die aufgeführten Termine sind verbindlich. Weitere Informationen erfol-
gen über die gemeindlichen Amts- u. Mitteilungsblätter, sowie über die
örtliche Presse. Sollten Sie sich jetzt schon für eine der angebotenen
Veranstaltungen entscheiden, nehme ich gerne Ihre Anmeldung ab sofort
entgegen. Je früher Sie sich anmelden desto besser ist die Chance mit
dabei zu sein. Anmeldung: Peter Schalk, Am Kappelbuck 17, 91595
Burgoberbach, T el. 09805/487, E-Mail: peter .schalk@t-online.de

Tanztee am Nachmitt ag,  jeweils Dienst ag, Beginn 14.30 Uhr:
17. März 2015, Schulturnhalle, Adam-Riese-Str., 91595 Burgoberbach
21. April 2015, Landgasthof „Hotel Bergwirt“, Schernberg 1, 91567 Herrieden
19. Mai 2015, Friederike Louise Saal, Hauptstraße 9, 91743 Unterschwa-
ningen
16. Juni 2015, SpVgg-DJK Sporthalle, Steingrubenweg 5, 91639 Wolf-
rams-Eschenbach
21. Juli 2015, Mehrzweckhalle, Gunzenhauser Str. 10, 91772 Arberg
22. September 2015, Gasthaus „Weinstube Leidel“,  91586 Lichtenau
20. Oktober 2015, Alte Turnhalle, Klosterweg 5, 91602 Dürrwangen
17. November 2015, Gasthaus „Neue Post“, 91578 Leutershausen

Tagesausflüge:
Freitag, 26. Juni 2015 Theaterbesuch „Don Camilo und seine Herde“
beim Landestheater in Dinkelsbühl mit vorhergehender kleinen Stadt-
bzw. Kirchenführung und anschließender Abendeinkehr in der Nähe
von Dinkelsbühl.
Dienst ag, 29. Sept. 2015 Weinfahrt in das Taubertal und Hohenlohe
Frankenland. Abschluss bei zünftiger Weinprobe, Vesper, geselligem
Beisammensein mit musikalischer Unterhaltung in der Hirtenscheune in
Tauberzell.

Die Kommunale Jugendarbeit
des Landkreises Ansbach
sucht Mitarbeiter/innen für das Spielmobil in den Sommerferien 2015
VORAUSSETZUNGEN:
- Mindestalter 18 Jahre
- Führerschein Kl. B
- Interesse an Kinder- und Jugendarbeit
- Pädagogische Eignung
- Bereitschaft zu Teamarbeit
- Bereitschaft, an einem Vorbereitungswochenende teilzunehmen
- Bereitschaft, zu wechselnden Einsatzorten im Landkreis Ansbach

unterwegs zu sein
- Bereitschaft/Fähigkeit, die Fahrzeuge des Spielmobiles zu fahren (IVE-

CO-Bus, VW-Bus)

Es ist eine Einsatzdauer von 3 ½ Wochen beim Spielmobil  im August
vorgesehen (Die Wochenenden sind frei).
AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG: 40,- € / Tag
Beim Spielmobil besteht das Mitarbeiterteam aus 6 Betreuer/innen (inklusi-
ve einer Teamleitung). KONTAKTAUFNAHME: Bitte bis spätestens An-
fang/Mitte März 2015 : S P I E L M O B I L,  Wolfgang Dittenhofer,
Kommunale Jugendarbeit, Crailsheimstr. 64, 91522 Ansbach,
wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de, Tel.: 0981 / 468 – 5481
oder 0981 / 468 - 5482

Windsbach/Bertholdsdorf
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Bertholdsdorf wurden Johann Braun und Johann Schwab für 40 Jahre,
sowie 2. Kommandant Günter Braun für 25 Jahre aktiven Dienst geehrt.
Landrat Dr. Ludwig, Bürgermeister Seitz, KBI Pfeiffer, KBM Roßmeisl
und KMT Schmidt und Bößenecker beglückwünschten die Jubilare.

Landrat Dr. Ludwig dankte in seinem Grußwort den Geehrten und allen
Feuerwehrleuten für ihren Einsatz und lobte die gute Zusammenarbeit
zwischen den Feuerwehren, den Kommunen und dem Landkreis. Er
überreichte die Urkunden und die Präsente an die Geehrten. In seinem
Bericht berichtete Kommandant Bößenecker über die 4 Einsätze sowie
über die Leistungsprüfung und die zahlreichen Übungen, die mit dem im
Juni neu angeschafften Feuerwehrauto mit Atemschutzausrüstung an-
gefallen sind, um sich gut mit dem Fahrzeug vertraut zu machen. Bür-
germeister Seitz berichtete über die Anschaffungen für die Feuerweh-
ren im Stadtgebiet und bedankte sich bei allen Feuerwehrleuten für das
gute Miteinander und die geleistete Arbeit.

Sommerfreizeiten  für 6- bis 13-Jährige
Die Caritas-Kreisstelle Herrieden bietet in den Sommerferien folgende
Freizeiten an:
03.08. – 10.08.2015, „Mittelalter“  für Kinder von 6 – 9 Jahren im
Jugendhaus Schloss Pfünz im Altmühltal
10.08. – 17.08.2015, „Abenteuert age“  für Kinder von 8 – 11 Jahren
im Jugendhaus Schloss Pfünz im Altmühltal
08.08. – 22.08.2015, „Unterwegs mit dem Rad“  für Kinder von
11 – 13 Jahren in der Jugendherberge in Ihrlerstein bei Kelheim
12.08. – 26.08.2015, „Abenteuerfreizeit“  für Kinder von 10 – 13
Jahren in der Jugendherberge in Berchtesgaden

Die Kinder werden von pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut.
Viele verschiedene Aktivitäten stehen zu den einzelnen Themen auf
dem Programm. An den Angeboten können auch Kinder teilnehmen, de-
ren Eltern den Eigenanteil nicht ganz aufbringen können.
Kinder mit Behinderung sind bei unseren Freizeiten in Pfünz willkom-
men. Nähere Informationen unter www.ferienbetreuung-caritas.de und
Tel. 09825/923880.
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Lohnsteuerhilfeverein,
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. Be-
ratungsstelle Neuendettelsau (in der
Passage) Tel.: 0162-6528096,
e-Mail: stefan.arnold@vlh.de

Wohnung in Rohr , 52 m² inkl. EBK
300 € + Stellplatz + NK an Einzelper-
son (Nichtraucher) zu vermieten.
Tel.: 0162/ 4041709

Schwab09871 1331
- Krankenfahrten für alle Kassen -

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und Abschied
genommen haben.

Danke für die Blumengaben und die
Spenden für den späteren Grabschmuck.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Peters
für die einfühlsamen Worte, Herrn Dr. Braun
und den Schwestern der Diakoniestation,
die uns in der schweren Zeit der Krankheit
hilfreich zur Seite standen.

Familien Körber und
RosenbergerWindsbach, im Februar 2015

Hildegard Körber

24.01.2015

Hitz Gewürze & Tee

Filter & Tee??
! Gewürzzubereitungen für

Kartoffelsalat, Bratkartoffeln

! Liköransätze

NEUENDETTELSAU

Online-Shop: hitz-neuendettelsau.eshop.t-online.de
Email: FirmaHitz@t-online.de
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Ambulanter Pflegedienst

Klupper & Laicht
Alter Steig 2 ! 90574 Roßtal - Weiterndorf
Tel.: 09127/95 14 33 ! Fax: 09127/95 14 34

! für alle ärztlich verordneten Tätigkeiten
! Verhinderungspflege
! Hauswirtschaftliche Leistungen
! Beratung zur Pflege und zur Pflegeversicherung
! Bereitstellung von Pflegehilfsmitteln
! Vermittlung von med. Fußpflege,

Notrufsystemen u.v.m.

...denn das beste Heim
ist daheim

Immer für Sie unterwegs...

Telefon
09874/45 48Anruf genügt,

wir beraten Sie gerne

RÖTHIG
REIFEN + AUTO SERVICE

Ihr Kfz-Meisterbetrieb

Sandbuck 11
91575 Windsbach

09871 228

www.reifen-roethig.de

! Reifen

Glasservice ! Auspuff

! Bremsen ! Stoßdämpfer

! Felgen ! Inspektion

( )Pkw, Lkw, Motorrad, AS

!

Das Fertigen unserer
Wurstwaren beruht auf

der Grundlage traditioneller
Rezepturen aus

Großvaters Zeiten

Wurstwaren aus
eigener Herstellung

Vertrauen Sie immer auf beste Qualität
aus Ihrem Fleischereifachgeschäft!

PARTYSERVICE - BROTZEITEN - FEINKOST

Hauptstr. 7 ! 91575 Windsbach
Tel. 09871-335

DEMAS
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 12.30 Uhr

Plaketten

fällig?

Neuendettelsau ! Gewerbering 7b 0 98 74 / 50 48 10

KFZ-Prüfstelle

Als freiberufliche KFZ-Sachverständige bieten wir u.a.

EU-Berufskraftfahrer Weiterbildung
OldtimerbewertungKFZ-Bewertungen

Unfallschadengutachten Arbeitssicherheit

und weitere Dienstleistungen auf Anfrage
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Rother Straße 15

Wassermungenau ! Tel. 09873-458

www.braun-autohaus.de
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Vorankündigung

Die Windsbacher Unternehmen erwarten Sie!

SCHAU vorbei- zur Gewerbeschau
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Tel.: 09874 / 50 450-0

Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

! Große Auswahl
! Kundendienstservice

! Parkplätze direkt
vor dem Laden

ANGEBOTE und NEUIGKEITEN erfahren Sie auch auf
unserer Homepage oder Facebook-Seite

In unserem Elektrofachgeschäft
in Ruhe einkaufen und sich

beraten lassen

Windsbach
Denkmalstraße 33-35
Tel.: 09871/6 72 40

In einem Satz:

Baustoffe kauft man bei:

Montag - Freitag 7 - 17 Uhr, Samstag 8 - 12 Uhr
91522 Ansbach
Nürnberger Straße 40
Tel.: 0981/2666 u. 94542

Talstraße 1
98708 Gehren/Thür.
Tel.: 036783/87245

Alles für den Innenausbau
Gipskartonplatten, ESB-Platten, Trockenestrich,

Ständerwände, Dämmstoffe u.v.m.

Propangas 5, 11,33 kg Flaschen
Lieferstelle für technische Gase von Linde

Erscheinung 20.03.2015
Anzeigenschluss: 04.03.2015
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Jungmaierstraße 11 ! 91575 Windsbach
Tel.: 09871 / 67 20 0 ! Fax: 09871 / 67 20 67

ARNOLD
HAUSTECHNIK

GmbH & Co. KG

! Bodengleiche Dusche

! leicht begehbar

! leicht befahrbar

! in allen Größen

! kompl. einschl. Fliesen

Badrenovierung

aus einer Hand!

Die Dämmung
bringt#s
Steigende Energiekosten!
Richtig Dämmen spart
Ihnen Jahr für Jahr bares Geld!

Ideen öffnen Räume

Wirksame Wärmedämmung
! komplett und preiswert aus Meisterhand!

Sommer wie Winter ein angenehmes Raumklima und trotzdem
deutlich Geld einsparen? Moderne Wärmedämmaßnahmen
vom Fachmann machen es möglich. Zum garantierten Fixpreis und
in der Qualität eines DachKomplett-Fachbetriebes.

Moosbach 2
91575 Windsbach

Tel. 0 9871- 3 17
Fax 0 9871- 79 22

www.kleinoeder.de

Dachumbau
" Dachausbau

" Dachaufstockung

!

GEWERBESCHAU

am 14. + 15. März

Jetzt NEU bei uns:

FRANK WALDER Kollektion

Besuchen Sie uns zur

von 10 - 18 Uhr

TEXTILHAUS

OHG

IN WINDSBACH

in unserem Geschäft, Retzendorfer Strasse 8


